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Aus Laser-Direktbeschriftung wird additive Laserbeschriftung. 

Vor einigen Jahren haben wir dieses patentierte Verfahren in Europa eingeführt. 
Die Namen TherMark und CerMark des US-Herstellers Ferro und dessen Produkte sind 
heute bestens bekannt. Vielen Händlern und Anwendern in der Industrie sind wir damit 
ein zuverlässiger Partner geworden.

markSolid-Produkte und Lösungen sind „made in Germany“. Als lizenzierter Hersteller der 
markSolid-Lasermarkiermaterialien haben wir die Produktpalette erweitert und beliefern 
damit den internationalen Markt.

Durch diese Bandbreite und weltweite Präsenz sind wir nah am Kunden und können 
schnell auf individuelle Kundenbedürfnisse reagieren.

Von unserem Firmensitz in Stein bei Nürnberg, Deutschland, aus betreuen wir jährlich 
hunderte Anwender von Laserbeschriftungssystemen bei ihren Beschriftungsaufgaben. 
In unserem Laserlabor geben wir unseren Kunden solide Hilfestellung durch 
Forschung und konstante Entwicklung. Dieser umfangreiche Support macht uns zu 
ihrem starken Partner – mit ihnen zusammen entwickeln wir angepasste 
Lasermarkiermaterialien für spezielle und individuelle Anforderungen. 
Bei der Implementierung der Verfahren auf Kundenseite unterstützen wir als  
kompetenter Ratgeber und legen außerdem großes Augenmerk auf 
Kosteneffizienz und höchste Zuverlässigkeit bei Herstellung 
und Anwendung.

Pigmentum GmbH

Schillerstrasse 35  ·  90547 Stein  ·  Deutschland 

Phone: + 49 (0) 911-212 60-0  ·  Fax: + 49 (0) 911-212 60-10
office@marksolid.de  ·  www.marksolid.com

Zeichen setzen.

2 3



markSolid-Lasermarkiermaterialien sind ... 

Laserbeschriftungen sollen lesbar, haltbar, individuell, 

fälschungssicher, leicht handhabbar und kostengünstig sein ...

markSolid-Laserbeschriftungen sind ...

... brillant.

Eine perfekte Lasermarkierung auf Glas, Keramik oder Metall zeichnet sich durch eine 
optimale Kontrastierung und Auflösung sowie durch optimale Randschärfe und eine 
klare Zeichenfarbe aus.

... beständig.

Die Beständigkeit unserer Lasermarkierung ist über die Nutzungsdauer eines markierten Teils  
und darüber hinaus gegeben. markSolid-Lasermarkiermaterialien ermöglichen eine dauerhafte  
Markierung von Teilen, die mechanischen Belastungen (z.B. Kratzern, Reibung), aggressiven 
Chemikalien (z.B. Lösungs- und Reinigungsmitteln, Geschirrspülmaschinen, industriellem Umfeld) 
oder hohen Temperaturen und Temperaturwechseln (z.B. in Motoren oder Lampen) ausgesetzt 
sind. Oft gilt es, mehreren Belastungskomponenten standzuhalten (z.B. outdoor oder offshore, 
einem Zusammenspiel von UV-Bestrahlung, Meerwasser, saurem Regen, Schnee und Eis und 
auch Sandstürmen). MarkSolid-Lasermarkierungen bestehen auch hier.

... besonders.

Bei der Anwendung von Lasermarkierungen im medizinischen Bereich (z.B. chirurgische 
Instrumente) ist Biokompatibilität und Beständigkeit gegen Desinfektions- oder 
Reinigungslösungen sowie in Druckbehältern (Autoklaven) unabdingbar.
Antimikrobielle Eigenschaften sind in hygienisch anspruchsvollen Umgebungen 
(Medizin- und Dentaltechnik, Lebensmittelindustrie) von großer Bedeutung. 

Über gesetzliche Vorgaben hinausgehend legen Hersteller oft strengere Maßstäbe an, 
wenn Markierungen in Kontakt mit Lebensmitteln (z.B. Küchengeräten, Kochtöpfen, …) 
oder dem menschlichen Körper (z.B. Schmuck, …) stehen. Weder dürfen Substanzen 
aus der Markierung herausgelöst werden, noch darf die Markierung Substanzen 
aus der Umgebung aufnehmen (z.B. Farbstoffe der Speisen).

Abgestimmte markSolid-Lasermarkiermaterialien sind in der Lage, 
derartige Anforderungen zu erfüllen.

... preiswert.

markSolid-Lasermarkiermaterialien funktionieren unabhängig von der Wellenlänge des eingesetzten 
Lasers. Damit erzeugen Nd:YAG-Laser oder Faserlaser farbige Markierungen auf Glas und Keramik und 
CO

2
-Laser markieren Metalle sehr kontrastreich und in kürzerer Zeit. markSolid-Lasermarkiermaterialien 

helfen, die Ansprüche an die Laserbeschriftungsgeräte zu senken und damit Kosten zu sparen.

... zuverlässig.

Als additives Laserbeschriftungsverfahren vereint markSolid exzellenten Kontrast mit höchster 
Beständigkeit gegen mechanische und chemische Beanspruchungen sowie gegen UV-Licht und 
hohe Temperaturen (>1.000°C).

... fälschungssicher.

Da die Markierung direkt am Bauteil erfolgt, ist ihre Entfernung oder Veränderung nicht möglich, 
ohne Spuren zu hinterlassen; eine merkbare Beschädigung wäre zwangsläufig die Folge.

... flexibel.

Das markSolid-Verfahren wird allen Anforderungen in puncto Beständigkeit, Kontrast, Auflösung, 
Schnelligkeit und Flexibilität gerecht – und das auf höchstem Niveau. Die Vorlagen für eine 
Laserbeschriftung können PC-Dateien sein, die dank kurzer Vorlaufszeiten sofort einsetzbar und 
austauschbar sind.
 

... materialschonend.

Typisch für Laserbeschriftungen ist die berührungslose Arbeitsweise. Das schont Material und 
Oberflächen. Darüber hinaus reduziert das markSolid-Verfahren auch die thermische Belastung.
Somit kommt es zu bedeutend weniger Verzug (z.B. bei Metallschildern) oder Gefügeveränderung 
(z.B. Rostbildung bei Edelstahl) durch den Wärmeeintrag. Es erfolgt kein Materialabtrag und die 
Markierung wird nicht zur Sollbruchstelle. Mit dem additiven markSolid-Verfahren kann diese 
flexible Art der Laserbeschriftung nun auch bei Bauteilen mit hoher Sicherheitsrelevanz 
(z.B. in der Luftfahrt) eingesetzt werden.

... anwenderfreundlich.

Der Umgang mit markSolid-Lasermarkiermaterialien ist einfach. Soweit möglich, sind sie auf Wasser-
basis hergestellt und beinhalten keine organischen Stoffe oder giftige Lösungsmittel. 
Verhindert man ihr Austrocknen, können sie beliebig lange gelagert werden. Je nach Anwendung stehen 
verschiedene Methoden zum Applizieren der Produkte zur Verfügung.
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Sobald individuelle Markierungen (z.B. Barcode, Seriennummer, …) benötigt werden, stoßen die 
etablierten, auf Druckvorlagen basierenden Verfahren schnell an ihre Grenzen. 
Eine Markierung mit flexiblem Laser ist hier die Antwort. Doch stellen sich in der Folge verschie-
denste Fragen hinsichtlich Kontrast und Beständigkeit der Markierung, hinsichtlich Schwächung 
des Bauteils (Tiefengravur = Sollbruchstelle) oder der induzierten Wärme etc. Auch der Zeitfaktor 
für den Markiervorgang spielt eine Rolle – keinesfalls dürfen Markierungen den Produktionstakt 
verlangsamen. Aufgrund physikalischer Gegebenheiten eines Bauteils sind nicht immer alle der – 
teilweise widersprüchlichen – Anforderungen zufriedenstellend zu erfüllen, Kompromisslösungen 
sind die Folge.

Die deutlich bessere Lösung:

Das markSolid-Verfahren mit seinen Lasermarkiermaterialien.

markSolid-Markierungen vereinen auf einem gleichermaßen hohen Niveau Spitzenergebnisse bei 
Beständigkeit, Kontrast, Auflösung und Markiergeschwindigkeit bei niedrigem Stresslevel für das 
zu beschriftende Bauteil. Das additive Beschriftungsverfahren stellt dabei nur geringe Anforderun-
gen an den Beschriftungslaser und nutzt dessen flexible Möglichkeiten in vollem Umfang.
Sollten bestimmte Zielsetzungen mit unseren Standardprodukten nicht im geforderten Ausmaß 
zu erreichen sein, modifizieren wir markSolid-Lasermarkiermaterialien kundenspezifisch oder ent-
wickeln diese neu, um das beste Ergebnis zu erzielen. Das additive Laserbeschriftungsverfahren 
eröffnet vielfältige, neue Möglichkeiten.

Denn wir betrachten das „Gesamtpaket“.

Die Markierung ist nur ein Teil des Ganzen. Wir hinterfragen, von wem oder womit die Markierung 
später gelesen werden soll. Schon Kleinigkeiten können beeinflussen, ob z.B. der neue Barcode 
vom vorhandenen Lesegerät erkannt wird. Deshalb begleiten wir auch die Maßnahmen zur Inte-
gration des Markiervorganges in den Anwendungsprozess. Zusammen mit dem Kunden arbeiten 
wir am optimalen Ablauf.

Flexibel erlaubt das markSolid-Verfahren das Markieren in allen Phasen des Produktionsvorgan-
ges. Dank guter Beständigkeit überstehen Markierungen auch starke Beanspruchungen aus den 
nachfolgenden Produktionsschritten. 
Dies macht eine lückenlose Produktverfolgung vom ersten Produktionsschritt bis zum späteren 
Recycling mit nur einer einzigen Bauteilkennzeichnung möglich (Stichwort: Qualitätsmanagement, 
Produkthaftung, …). 

Verzichten Sie auf Kompromisse.
Markieren Sie voll flexibel bei gleichzeitig besserer Qualität!
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Gelegentlich ist es aber von Nachteil, wenn die Markierung Teil des Herstellprozesses ist und 
es wird eine Verlagerung ans Ende (z.B. unmittelbar beim Versand) angestrebt. So können die 
Ergebnisse einer Qualitätsbeurteilung (z.B. bei Keramiken nach dem Brennvorgang) in die 
Markierung einfließen oder es kann die Produktion frei von kundenspezifischen Beschriftungen 
(z.B. Logo) organisiert werden.

Das markSolid-Verfahren für die Industrie



CO
2
-Laser können „alles“ beschriften, scheitern jedoch an Metallen.

Diese Aussage ist seit der Entwicklung der markSolid-Lasermarkiermaterialien überholt.
MarkSolid ermöglicht CO

2
-Lasern, alle Metalle zu markieren. Und das oft sogar kontrastreicher, 

dauerhafter und schneller als die Alternative mit dem Nd:YAG oder Faserlaser.

Markierungen auf Glas sind mit dem CO
2
-Laser immer weiß – wie langweilig! 

Mit markSolid bringen Sie Farbe in die Markierungen und heben sich von Ihrem Mitbewerb ab.

Nd:YAG oder Faserlaser werden mit markSolid zum idealen Werkzeug. 

Für die Anwendung eines Nd:YAG oder Faserlasers eröffnet markSolid ebenfalls neue Möglich-
keiten. Kontrastreiche Markierungen werden auf allen Metallen möglich. Sie werden beständiger 
und können in wesentlich kürzerer Zeit hergestellt werden. Zum farbigen (und auch weißen) 
Beschriften auf Glas, Porzellan und Keramik sind Nd:YAG oder Faserlaser mit markSolid 
bestens geeignet.

Unabhängig davon, welche Art von Laser eingesetzt wird, stehen Ihnen Produkte 
zur Metallbeschriftung einerseits und Produkte zur Markierung auf Glas, Keramik, 
Porzellan und Emaille andererseits zur Verfügung.

Bei Glas, Keramik und Porzellan bietet markSolid mehrere verschiedene Farben an.  
Metalle können in den Farben Schwarz und Weiß markiert werden. 

Die wichtigsten markSolid-Lasermarkiermaterialien sind als Aerosol-Spraydosen 
verfügbar. Dies vereinfacht Anwendung und Aufbewahrung.
Die markSolid-Spraydosen verfügen über ein selbstreinigendes Softsprühsystem für 
reduzierten Sprühabstand, das effizientes Arbeiten ermöglicht. Es gibt kein Verstopfen 
oder Verkleben und es wird kein Material verschwendet, weil auch nach Gebrauch die 
Düse nicht mehr, wie sonst üblich, kopfüber freigesprüht werden muss. Die sparsame  
Anwendung wird durch die Lieferung von zwei verschiedenen Sprühköpfen für 
verschiedene Sprühflächengeometrien noch unterstützt.

Erweitern Sie Ihre Möglichkeiten.
Setzen Sie Ihren Beschriftungslaser noch vielseitiger ein!
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Das markSolid-Verfahren für Lohnbeschrifter

Lasermarkierung auf Messing

 Silber Edelstahl Edelstahl Glas

Lasermarkierung 
auf Aluminium Edelstahl

Keramik



Gesetzte Zeichen.
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Beispiel:

Die schwarz emaillierte Innenseite eines Kochtopfes benötigt eine weiße Beschriftung. Mittels 
herkömmlicher Laserdirektbeschriftung ist dies nicht möglich und würde die Emaille-Oberfläche 
stark beschädigen. Organische Druckfarben scheiden aus. Vorlagenbasierte Druckverfahren wie 
Siebdruck oder Tampondruck sind nicht flexibel genug. Keramische Druckfarben würden einen 
zusätzlichen, teuren Einbrennvorgang im Ofen erfordern.

Lösung:

Ein speziell an die Eigenschaften des schwarzen Emailles angepasstes markSolid-Lasermarkier-
material für eine weiße Beschriftung wurde entwickelt. Die Markierung erfolgt nun flexibel 
mit dem Laser innerhalb weniger Sekunden und ist automatisiert. Ein weiterer energieintensiver 
Einbrennvorgang im Ofen entfällt.
Die Markierung beeinträchtigt die Emaille-Oberfläche nicht und verhält sich neutral gegenüber 
dem Inhalt des Topfes. Weder können Bestandteile aus der Markierung herausgelöst werden, 
noch nimmt die Markierung selbst die Farbe des Kochguts an.
Die fertige Markierung erfüllt die Anforderungen hinsichtlich des Kontaktes mit Lebensmitteln.

Beispiele für Markierungen auf unterschiedlichen Metallen:

Die Beschriftungen in den kleinen Bildern am unteren Rand wurden 
mit unserem universell einsetzbaren 
Lasermarkiermaterial für Metalle, 
der markSolid 114 
Spraydose, gemacht. 

Die markierten Metalle:

Aluminium Kupfer verchromtes Messing Titan Verzinkter Stahl Hartmetall Edelstahl Messing

Lasermarkierung 
auf Rhodiumbeschichtung und auf Goldbeschichtung

Eloxiertes Aluminium 
beschriftet mit markSolid 904 



Pigmentum GmbH

Schillerstraße 35 
90547 Stein
Deutschland

Tel +49 (0)911-212 60-0
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www.markSolid.com



european marking quality

Make your mark.
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Direct laser marking becomes additive laser marking. 

A few years ago we introduced this patented procedure in Europe. 

Today, the names TherMark and CerMark, the products of the US manufacturer Ferro

are widely known. With these, we have become a reliable partner for many dealers and

users in the industry.

markSolid products and solutions are „Made in Germany“. As licensed manufacturer 

of markSolid laser marking materials, we have expanded the range of products and 

supply them on the international market.

This broad range, together with our international presence, mean that we are close to 

our customers and can quickly respond to our customers‘ individual needs.

Based in our company headquarters in Nuremberg, Germany, we look after hundreds

of users of laser marking systems every year and help them with their marking tasks. 

The constant research and development we do in our laser lab provides our 

customers with solid assistance. It is because of this comprehensive support that 

we can be your strong partner. Together with you we develop adapted 

laser marking materialsfor special and individual needs. When implementing 

the procedure at the customerwe support you with competent advice. 

But we also place high priority on cost efficiency and the best 

reliability in manufacture and application.

Pigmentum GmbH

Schillerstrasse 35  ·  90547 Stein  ·  Germany 

Phone: + 49 (0) 911-212 60-0  ·  Fax: + 49 (0) 911-212 60-10

office@marksolid.de  ·  www.marksolid.com

Make your mark.
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markSolid laser marking materials are ... 

Laser marking should be legible, long-lasting, individual, 

tamper-proof, easy to handle and economical …

markSolid laser marking is ...

... brillant.

Perfect laser marking on glass, ceramic or metal has optimum contrast and 

resolution, but also has perfectly sharp edges and clear colours.

... durable.

The durability of our laser marking lasts for as long as the marked part is usable, and even longer. 

markSolid laser marking materials make it possible to permanently mark parts that are subject to 

mechanical stress (e.g. scratching, friction), aggressive chemicals (e.g. solvents and cleansers, 

dishwashers, industrial environment) or high temperatures and temperature changes 

(e.g. in engines or lamps). It is often necessary that they stand up to multiple sources 

of stress (e.g. outdoor or offshore, a mixture of UV radiation, seawater, acid rain, 

snow and ice and also sandstorms). But MarkSolid laser markings can endure this too.

... special.

When using laser marking in the medical area (e.g. surgical instruments), bio-compatibility 

and resistance against disinfectants and cleansers as well as in pressure containers 

(autoclaves) are indispensable. In environments that make high demands on hygiene 

(medical and dental technology, the food industry), antimicrobial properties are 

extremely important. 

Beyond legal requirements, manufacturers often apply even stricter standards when 

markings must come in contact with food (e.g. kitchen utensils, cooking pots, …) 

or the human body (e.g. jewellery, …). Substances may neither come off the marking 

nor may the marking absorb substances from its environment (e.g. colour components 

from the food).

Specially adapted markSolid laser marking materials are capable of satisfying 

just such demands.

... economical.

markSolid laser marking materials work independently of the wavelength of the laser used. 

This means that a Nd:YAG laser or fibre laser can do colour marking on glass and ceramic, 

and a CO
2
 laser can mark metals in high contrast and at high speed. markSolid laser marking 

materials help to lower the demands made on laser marking devices, so they help reduce costs.

... reliable.

As additive laser marking procedure, markSolid combines excellent contrast with the highest resistance 

against mechanical and chemical stress, as well as against UV light and high temperatures (>1000°C).

...tamper-proof.

Since the marking is made directly on the part, it is impossible to remove or change it without 

leaving traces. Noticeable damage would be inevitable.

... flexible.

The markSolid procedure meets all demands made on it in terms of durability, contrast, resolution, 

speed and flexibility – and does this at the highest standard. Computer files can be used as template 

for laser marking, and they can be used and replaced immediately because of the short lead times.

 

... gentle on materials.

Laser marking is typically a contact-free work method. This means it is gentle on materials and surfaces. 

But the markSolid procedure also reduces thermal stress. This results in considerably less warping 

(e.g. for metal plaques) or changes to structure (e.g. formation of rust in the case of stainless steel) 

caused by the application of heat. No material is removed and the marking doesn‘t become a likely 

breaking point. And now, with the additive markSolid procedure, this flexible kind of laser marking 

can also be used for parts with high safety considerations (e.g. in aerospace).

... user-friendly.

Using markSolid laser marking materials is easy. As far as possible they are manufactured with a water 

base, and contain no organic substances or toxic solvents. If they are properly prevented from drying, 

they can be stored for any length of time. Various methods are available to apply the product, 

depending on the application.
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As soon as individual markings (e.g. barcodes, serial numbers, …) are demanded, 

the established procedures based on print templates quickly reach their limits. 

The solution here is a marking with a flexible laser. But as a result, many questions arise 

concerning contrast and durability of the marking, or weakening of the part (engraving = likely 

breaking point) or the induced heat, etc. The time factor for the marking operation also 

plays a role. In no way should marking procedure slow down the production cycle. 

Because of the physical properties of a part, sometimes it is not possible to satisfactorily 

meet all the (sometimes contradictory) demands. This results in compromise solutions.

The clearly better solution:

The markSolid procedure with its laser marking materials.

markSolid markings combine top results in durability, contrast, resolution and marking speed 

at an equally high standard with a low stress level for the part to be marked. Here, the additive 

marking procedure makes only minimal demands on the marking laser, and fully exploits 

its flexible capabilities.

Should it not be possible to achieve certain goals to the extent being sought using our standard 

products, we will modify the markSolid laser marking materials to suit the customer‘s needs, 

or we will develop new ones to achieve the best results. The additive laser marking procedure 

opens up a variety of new possibilities.

That‘s because we take a look at the „overall picture“.

The marking is only one part of the whole. We ask the questions: by whom or with what will the 

marking later be read? Even trifling matters can make a difference in whether the new barcode 

can be detected by the existing reading device, for example. That is why we also actively follow 

any measures to integrate the marking operation into the application process. We work together 

with the customer to produce the ideal procedure.

The markSolid procedure facilitates flexible marking in all phases of the production process. 

Thanks to their good durability, markings can also withstand heavy stress in downstream 

production steps. 

This makes it possible to trace a product seamlessly from its first production step to its 

recycling later on, with only one single marking on the part (relevant issues: quality management, 

product liability, ...). 

Don‘t compromise.
Mark flexibly, but with improved quality at the same time!
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Sometimes, integrating the marking into the manufacturing process is not beneficial, and it is 

better to move this step to the end (e.g. right before shipping). Thus, the results of a quality 

assessment (e.g. in the case of ceramics after the firing) can be integrated in the marking, 

or the production process can be organised free of customer-specific markings (e.g. logos).

The markSolid procedure for the industry



CO
2
 lasers can mark ‚everything‘, but don‘t perform well in the case of metals.

This claim has been outdated ever since the development of markSolid laser marking materials.

MarkSolid allows CO
2
 lasers to mark all metals. And it does this with even higher contrast, more 

durability and faster than the alternative with Nd:YAG or fibre lasers.

Markings on glass with the CO
2
 laser are always white – how monotonous! 

But with markSolid you can add colour to the markings and distinguish yourself from 

the competition.

markSolid can turn Nd:YAG or fibre lasers into the ideal tool. 

markSolid can also open up new possibilities of use for Nd:YAG or fibre lasers. 

High contrast marking becomes possible on all metals. They are more durable and 

can be produced in considerably less time. Nd:YAG or fibre lasers with markSolid are 

admirably suited for colour (and also white) marking on glass, porcelain and ceramic.

Regardless what kind of laser is used, there are products for metal marking on one 

hand and products for marking glass, ceramic, porcelain and enamel on the other.

In the case of glass, ceramic and porcelain markSolid offers several different colours. 

Metals can be marked in the colours black and white. 

The main markSolid laser marking materials are available as aerosol spray cans. 

This simplifies both use and storage. markSolid spray cans have a self-cleaning

soft-spray system for reduced spray distance, which allows efficient working. 

There‘s no clogging and gumming and no material is wasted, because the nozzle

doesn‘t have to be sprayed free upside down after use, as is typically the case. 

The economical use is also boosted by the two different spray heads which 

are supplied, for different spray-area geometries.

Expand your possibilities.
Be even more versatile with your marking laser!
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The markSolid procedure for the contract marking business

Laser marking on brass

 Silver Stainless steel Stainless steel Glass

Laser marking 

on aluminium Stainless steel

Ceramic



Marks made.
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Example:

The black enamelled surface inside of a cooking pot needs a white marking. This is not possible 

using conventional direct laser marking, and it would damage the enamel surface considerably. 

Organic printing inks are out of the question. Template-based print methods such as screen 

printing or pad printing are not flexible enough. Ceramic printing inks would require an additional, 

expensive firing operation in the kiln.

Solution:

A markSolid laser marking material was developed for white marking, which was specially 

adapted to the properties of the black enamel. Now the marking is done flexibly with the laser 

in only a few seconds, and is automated. There‘s no need for a further energy-intensive firing 

operation in the kiln.

The marking doesn‘t compromise the enamel surface, and is neutral with respect to the content 

of the pot. Neither is it possible for pieces to break off of the marking nor for the marking itself 

to absorb colours from the contents of the pot.

The finished marking meets the demands made on it concerning contact with food.

Examples of markings on different metals:

The markings in the small pictures at the bottom were 

done with our universally usable 

laser marking material for metals: 

the markSolid 114 

spray can. 

The marked metals:

Aluminium Copper Chrome-plated brass Titanium Galvanized steel Hard metal Stainless steel Brass

Laser marking 

on rhodium coating and on gold coating

Anodised aluminium 

marked with markSolid 904
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